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Informationen 
zur Durchführung der zentralen Prüfungen am Ende de r Klasse 10 

im Schuljahr 2008 / 2009 
 
 

Die zentrale n Prüfungen  finden an Realschulen in  den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik  statt. Deshalb beziehen sich die folgenden 
Ausführungen nur auf diese Fächer . 
Die Notengebung und andere rechtliche Regelungen für die übrigen Fächer 
(4. Klassenarbeitsfächer, Fächer der Fächergruppe 2 – sogenannte Neben-
fächer - und WPII-Fächer) bleiben davon unberührt, d.h. sie laufen weiter wie 
bisher. 
 

1. Schriftliche Prüfungen 
 

Termine: 1 
 

Fach Termin Ausweichtermin 
Deutsch Dienstag, 18.05.2010 Mittwoch, 02.06.2010 
Englisch  Donnerstag, 20.05.2010 Dienstag, 08.06.2010 
Mathematik Freitag, 28.05.2010 Donnerstag, 10.06.2010 

 

                                                           
1 Im Falle einer Erkrankung ist zwingend ein ärztliches Attest  vorzulegen. 
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Dauer: 
 

Fach Grundzeit Orientierungszeit Auswahlzeit Gesamtzeit 
Deutsch 150 Minuten 10 Minuten 10 Minuten 170 Minuten 
Mathematik 120 Minuten 10 Minuten  130 Minuten 
Englisch 120 Minuten 10 Minuten  130 Minuten 
Hiervon sind jeweils 30 Minuten für den ersten Teil vorgesehen. 
 

Aufbau: 
 

Teil 1 Überprüfung der Basiskompetenzen der Klassen 5-10 
Teil 2 Bezug: Kernlehrpläne der Klassen 9 und 10 

 

Korrektur der Arbeiten: 
 

Erstkorrektur: Fachlehrer(in) 

Zweitkorrektur: eine von der Schulleitung beauftragte andere Lehrkraft 

Uneinheitliche Bewertung: die Schulleitung bestimmt eine weitere Lehrkraft; die 
Note wird durch Mehrheitsbeschluss festgelegt 

 
 

2. Mündliche Prüfungen 
 

Da die Note der schriftlichen Prüfung ebenso wie die Vornote2 des/der Fach-
lehrerin/Fachlehrers jeweils zu 50% in die Abschlussnote einfließen, ist eine 
mündliche Prüfung nicht für jeden Fall zwingend vorgeschrieben. Die folgen-
de Aufzählung verschiedener Fälle zeigt, wann eine “Abweichungsprüfung“ 
möglich bzw. notwendig ist: 
 

Fall 1: Beide Noten stimmen überein Diese Note ist die Abschlussnote (Zeugnisnote). 
Fall 2: Vornote und “Prüfungsnote“ unterschei-
den sich um eine Note  

Die/der Fachlehrer(in) entscheidet in Abstimmung mit 
der/dem Zweitkorrektor(in) über die Abschlussnote. 

Fall 3: Vornote und “Prüfungsnote“ unterschei-
den sich um zwei Noten  

Auf Wunsch der/des Schülerin/Schülers findet eine 
mündliche Abweichungsprüfung statt. 
Verzichtet sie/er auf die Abweichungsprüfung legt die/der 
Fachlehrer(in) den Mittelwert  als Abschlusszensur fest. 

Fall 4: Vornote und “Prüfungsnote“ unterschei-
den sich um mehr als zwei Noten  

Es findet in jedem Fall  eine mündliche Abweichungsprü-
fung statt. 

 

Termine:  
 

Bekanntgabe der Vornoten und  schr. Prüfungsnoten Mittwoch, 16.06.2010 
Meldung zur freiwilligen mündl.  Abweichungsprüfung Freitag, 18.06.2010?? 
Mündliche Abweichungsprüfungen ab Montag, 21.06.2010 
Entlassung Donnerstag, 01.07.2010 

 

                                                           
2 Die Vornote beruht auf allen  in der gesamten Klasse 10  erbrachten Leistungen. (JAHRESNOTE ) 
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Verfahren: 
 

• inhaltliche Grundlage : 3 Unterrichtsvorhaben der Klasse 10 [werden 
dem Prüfling vor dem Prüfungstag von der/dem Fachlehrer(in) mitge-
teilt] 

• Aufgaben : werden von der/dem Fachlehrer(in) gestellt 
• Vorbereitungszeit : 10 Minuten 
• Prüfungszeit : in der Regel 15 Minuten 
• Prüfungsnote : wird vom Fachprüfungsausschuss auf Vorschlag der/ 

des Fachlehrerin/Fachlehrers festgelegt 
• Zeugnisnote (Endnote) : Vornote (50%), schriftl. Prüfungsnote (30%), 

mündl. Prüfungsnote (20%) 
 
 

3. Weitere Informationen 
 

• Eine Nachprüfung  zur Verbesserung der Zeugnisnote (evtl. zur Errei-
chung eines besseren Abschlusses) ist in den Fächern der zentralen 
Prüfung nicht möglich . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
M ü l l e r 
Schulleiter 
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(Hier können Sie zur Vorbereitung des Informationsabends Ihre Fragen notieren) 
 
 


